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Die Bläserklasse der Kooperativen Gesamtschule unterhält die Besucher des Gemeindefests mit Musik. Zottl

VON PETRA ZOTTL

WILKENBURG. Mit einem Fest hat
die Wilkenburger St.-Vitus-Ge-
meinde gestern Nachmittag den
Abschluss der Kirchturmsanie-
rung gefeiert. Rund 300 Besucher
waren am späten Vormittag zum
Erntedankgottesdienst in die Kir-
che gekommen. Im Anschluss an
die Andacht hatte der Vorstand zu
einer Feier rund um das Gottes-
haus geladen. Dort konnten sich
die Besucher mit heißer Kartoffel-

suppe aufwärmen. Auch die Feu-
erwehr, die Rumänienhilfe Hem-
mingen sowie die Friedrich-Wol-
ter-Stiftung unterstützten das Fest
mit Informations- und Essens-
ständen. Pastorin Annette Char-
bonnier hatte für Kinder und Er-
wachsene eine Rallye durch das
Gotteshaus organisiert. Auf
Schautafeln dokumentierte der
St.-Vitus-Förderverein den Bauzu-
stand der Kirche im Laufe der ver-
gangenen Jahre. 

Nach Einschätzung des Kir-

chenvorstandsvorsitzenden Albert
Porth und des Architekten und
Fördervereinsmitglieds Hermann
Enders sind die 1999 begonnene
aufwendige Renovierung und Um-
gestaltung mit der Turmsanierung
abgeschlossen. Dort fehlen Enders
zufolge nur noch zwei Leuchten.
Diese werden wegen der Lieferzeit
erst in einigen Wochen eingebaut.
Zudem will der Vorstand die Ver-
bindungstür zum Kirchenschiff
gegen eine Feuerschutztür austau-
schen. 

Gemeindefest besiegelt
Sanierung nach acht Jahren
Wilkenburger St.-Vitus-Kirche ist bis auf wenige Arbeiten fertiggestellt

Der Name ist Programm: Mit ihrer
Schau „Ich singe zurück! Vorsicht,
volle Breitseite“, hat sich die Pots-
damer Kabarettistin Barbara Kuster
am Freitag in die Herzen des bau-
hof-Publikums gerüpelt.

VON PETRA ZOTTL

HEMMINGEN. Furchterregend
wie Mortisha Addams, ruppig wie
ein Feldwebel und poli-
tisch unkorrekt – an-
fangs schien Kuster
die 60 Zuschauer re-
gelrecht zu erschrecken. Mit fast
scheuem Gesichtsausdruck blick-

ten einige zu der Potsdamer Blon-
dine auf, die vor nichts und nie-
mandem Halt machte: Ob sie mit
Wladimir Putin durch ihren Gas-
herd sprach, Spottgedichte über
friedhofsliebende Gruftis präsen-
tierte oder über die Langschläferei-
genschaften von Klimaschutzakti-
visten sinnierte – ihr Humor war
rasierklingenscharf. Dennoch
schien sie ihr Publikum anfangs
nur phasenweise hinzureißen. Das

Eis schien selbst
zur Pause noch
nicht gebrochen. 

Das änderte
sich im zweiten Teil schlagartig:
Mit ihrer Ode an die Kanzlerin An-
gela Merkel, „aufgewachsen wie ei-
ne stärkehaltige Kartoffelknolle“,
eroberte sie das Publikum im
Sturm. Johlend quittierten die Zu-
schauer Kusters Version von Tina
Turners „Nutbush City Limits“, die
sie als neuzeitliche Marylin Mon-
roe den deutschen Truppen in Af-
ghanistan darbrachte. Mehrere Zu-
gaben waren nötig, inklusive eines
von der Rockband Rammstein in-
spirierten Liedes über die Park-
platzsuche, bis das Publikum sie
entließ.

Kuster rüpelt
sich in Herzen 
des Publikums
Potsdamer Kabarettistin singt scharf zurück

HEMMINGEN-WESTERFELD.
Glimpflich ausgegangen: Weil sie
ein Rotlicht übersehen hat, ist eine
43-jährige Autofahrerin aus Ihme-
Roloven am Freitagabend auf der
B 3 mit einem anderen Wagen zu-
sammengestoßen. Nach Polizei-
angaben wollte sie mit ihrem Auto
von der Gutenbergstraße aus nach
links auf die B 3 in Richtung Han-

nover abbiegen. Dass die Ampel
für sie Rot anzeigte, bemerkte sie
nicht. Beim Einbiegen stieß sie
mit dem Wagen eines 38-jährigen
Hannoveraners zusammen, der
auf der B 3 ebenfalls in Richtung
Landeshauptstadt unterwegs war.
Beide Fahrer blieben unverletzt,
der Schaden wird auf 5000 Euro
geschätzt. zo

Autofahrerin übersieht Rotlicht

Furchterregend, raubeinig und um-
werfend: Barbara Kuster. Zottl
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Für die Ausgabe Donnerstag, 4. Oktober 2007:

■ Montag, 1. Oktober, 16 Uhr

■ Familienanzeigen
Dienstag, 2. Oktober, 9.30 Uhr

Geänderter 
Anzeigenschlusstermin
wegen des Feiertags

3. Oktober 2007:

www.haz.de                 www.neuepresse.de
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ZE ITUNGS-
ZUSTELLUNG
Sie sind über 18 und suchen
einen Nebenverdienst? 

Dann tragen Sie für uns die
HANNOVERSCHE ALLGEMEINE
und die NEUE PRESSE
von Montag bis Sonnabend
morgens wischen 4.30 Uhr u.
6.00 Uhr aus in 

GRASDORF
ab sofort 

Wenn Sie mehr über diesen Ne-
benjob erfahren möchten, rufen
Sie uns an. 

Sie erreichen uns zwischen
7 und 15 Uhr: 
Telefon (05 11) 9 82 21 85 
Zeitungs-Vertriebs-Gesellschaft
Laatzen
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Wir suchen in Ihrem
Wohnbereich! 

Baugrundstücke, 1-2 Familienhäuser
und Eigentumswohnungen zum Kauf. 
Ha.L-Immobilien % (0 51 08) 92 51 84

Immobilienmarkt
Gesuche

Hier könnte
Ihre Anzeige
stehen!
Sprechen Sie mit unseren
Anzeigenberatern über 
Ihre Werbung:
Rolf Kupgisch
Tel. 0 50 41/ 80 19 24
Fax 0 50 41/ 80 19 25
Günther Reuter
Tel. 0511 / 82 07 94 25
Fax 0511 / 82 07 99 29

Ihre Heimatzeitung
in HAZ und NP


